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Heimatsport im Zahlenspiegel

BASKETBALL

Herren: Kreisliga Ü30 Nordwest: TV

Hersbruck - TV Altdorf 60:64.

1. TV Hersbruck 5 4/1 8

2. Alligators Bask. Höchstadt 4 3/1 6

3. TV Altdorf 5 3/2 6

4. TS Herzogenaurach 6 0/6 0

HALLENFUSSBALL

E3-Junioren: Zwischenrunde zur Hal-

lenkreismeisterschaft, Gruppe 1: SpVgg

Effeltrich - 1. FC Hersbruck 1:0, Hers-

bruck - SV DJK Eggolsheim 0:2, FSV

Erlangen-Bruck - Hersbruck 1:0, Hers-

bruck - SV Buckenhofen 1:2.

1. FSV Erlangen-Bruck 4 14:0 12

2. SpVgg Effeltrich 4 5:5 7

3. SV Buckenhofen 4 4:8 6

4. SV DJK Eggolsheim 4 4:9 4

5. FC Hersbruck 4 1:6 0

Gruppe 4: SV Altensittenbach - SC El-

tersdorf II 2:0, FC Stöckach - Altensit-

tenbach 2:0, VdS Spardorf - Altensit-

tenbach 2:1, Altensittenbach - SV Ten-

nenlohe 2:2.

1. SV Tennenlohe 4 5:2 8

2. VdS Spardorf 4 3:1 8

3. FC Stöckach 4 5:2 6

4. SV Altensittenbach 4 5:6 4

5. SC Eltersdorf II 4 0:7 1

F3-Junioren: Zwischenrunde zur Hal-

lenkreismeisterschaft, Gruppe 3: SC

Eckenhaid -FC Hersbruck 1:1, Hers-

bruck - SpVgg Reuth 0:1, Hersbruck -

SpVgg Erlangen 0:3, TSV Rückersdorf -

FC Hersbruck 1:0.

1. SpVgg Erlangen 4 7:1 8

2. SpVgg Reuth 4 5:3 8

3. TSV Rückersdorf 4 7:4 7

4. SC Eckenhaid 4 4:10 2

5. FC Hersbruck 4 1:6 1

KEGELN

Jugend: U18 Bezirksliga Oberpfalz: 

Nabburg - SKK Etzelwang 1624:1509.

1. SKV Amberg 8 14:2 1684.6

2. SG Bergham/Schw. 7 12:2 1674.8

3. SKC Bruck 8 10:6 1644.8

4. TV Nabburg 10 8:12 1602.2

5. SKV Hirschau II 7 4:10 1606.6

6. SKK Etzelwang 10 2:18 1568.9

U18 Kreisklasse Amberg-Sulzbach: 

SKK Etzelwang II - SG Schmidga-

den/Fensterbach 1310:1572.

TISCHTENNIS

Herren: 2. Kreisliga Nord: TV Hers-

bruck II - TSV Lauf III 9:5, CVJM Lauf

IV - TSV Neunhof 8:8, SpVgg Neunk.-

Speikern II - CVJM Lauf III 8:8, SV

Henfenfeld - FC Schnaittach 2:9.

1. FC Schnaittach 14 126:34 28: 0

2. CVJM Lauf III 13 110:69 19: 7

3. TV Hersbruck II 13 103:70 19: 7

4. SV Henfenfeld 14 91:93 14:14

5. FC Schnaittach II 12 79:73 13:11

6. Neunk.-Speik. II 13 88:86 13:13

7. TSV Lauf III 13 73:93 11:15

8. TV Lauf II 15 88:118 10:20

9. TSV Neunhof 13 64:108 4:22

10. CVJM Lauf IV 12 29:107 1:23

3. Kreisliga Nord: SV Henfenfeld II - TV

Lauf III 3:9, SK Heuchling - SpVgg

Neunk.-Speikern IV 9:2, SV Hohenstadt

II - SpVgg Neunk.-Speikern IV 9:0, SC

Happurg - SV Henfenfeld II 1:9, ESV

Neuhaus - SK Heuchling 8:8.

1. TV Lauf III 13 107:58 21: 5

2. SV Hohenstadt II 14 114:62 21: 7

3. ESV Neuhaus 15 120:74 21: 9

4. SK Heuchling 14 106:67 19: 9

5. Neunk.-Speik. III 14 97:87 15:13

6. Altensittenbach II 12 79:71 14:10

7. SV Henfenfeld II 13 80:77 12:14

8. SC Happurg 12 56:91 7:17

9. SV Gersdorf V 13 38:104 4:22

10. Neunk.-Speik. IV 14 20:126 0:28

4. Kreisliga Nord: TV Leinburg III - SV

Henfenfeld III 8:8, SK Heuchling IV -

FC Schnaittach III 0:9, FC Schnaittach

III - CVJM Lauf V 7:9, TSV Velden - SV

Altensittenbach III 2:9, TV Hersbruck

III - SV Hohenstadt III 7:9, SV Henfen-

feld III - TV Lauf IV 0:9.

Aufstiegsträume jäh geplatzt
Tischtennisherren des TV Hersbruck rutschen auf Platz vier ab

Norbert Hirsch lieferte seinem Geg-

ner vom Klassenprimus ASC Boxdorf

ein spannendes Spiel und unterlag

nur knapp. Im Doppel an der Seite

von Henning Gundelach bewahrte

Hirsch die Nerven und vollendete mit

einer Aufschlagvariante zum 13:11

und 3:2-Satz-Sieg. Foto: A. Tauber

HERSBRUCK (hg) — Gleich zwei-

mal in Folge hat der TV Hersbruck

mit zwei Ersatzspielern antreten

müssen und verlor mit jeweils 4:9 so-

wohl beim Aufstiegsfavoriten ASC

Boxdorf erwartungsgemäß mit 4:9

als auch überraschend beim Ab-

stiegsaspiranten WLSG Nürnberg.

Damit fallen die Turner mit 19:11

Punkten auf den vierten Tabellen-

platz der 3. Bezirksliga zurück.

„Nie wieder Spiele unter der Wo-

che“, brachte Bernd Wahler das

Frusterlebnis der 4:9-Niederlage

beim Mittwochsspiel gegen die Wil-

helm-Löhe-Schulsport-Gemein-

schaft Nürnberg zum Ausdruck. Of-

fensichtlich hadern die Turner im-

mer wieder mit Auswärtsspielen, die

unter der Woche stattfinden, denn

keines dieser drei Saisonspiele in des

Gegners Halle wurde gewonnen.

Zwei knappe Fünf-Satz-Nieder-

lagen in den Eingangsdoppeln von

Herbert Wendler/Bernd Wahler und

Alexander Ertl/Henning Gundelach

brachten die Turner aufgrund des

Spielverlaufs unnötig in Rückstand,

denn beide Doppel führten bereits

mit 2:1 Sätzen. Dagegen zeigten sich

die Reservisten Günther Auer/Peter

Kunert von den schwierigen Licht-

verhältnissen in der Halle unbeein-

druckt und gewannen ihr Doppel

souverän mit 3:0.

Die anschließenden Einzel-Erfol-

ge von Ertl und Gundelach zum 3:3-

Zwischenstand beruhigte die Gemü-

ter der Tischtenniscracks aber nur

kurzfristig. Denn knappe Satz- und

Spielverluste in der Verlängerung

(Auer zweimal 11:13, Wendler 13:15

und 11:13) zerrten weiter an den

Nerven des Sextetts und brachten es

endgültig auf die Verliererstraße, als

auch noch Wahler sein zweites Spiel

im fünften Satz mit 12:14 verlor. So

bleibt nur noch der große Kampf-

geist Alexander Ertls erwähnens-

wert, der gegen den besten Spieler

der Liga, Jürgen Danzer, nach einem

0:2-Rückstand das Match noch dreh-

te und mit sehenswerten Bällen nach

fünf Sätzen das bessere Ende für

sich hatte.

Spitzenreiter unbeeindruckt

Nur zu gern hätten die Turner im

Freitagsspiel dem Allgemeinen

Sport-Club Boxdorf 1933 auf dem

Weg zu ihrer Meisterschaft ein Bein

gestellt, denn Nürnbergs Nordstäd-

ter zeigten sich provokant sieges-

sicher. Umso mehr freute sich Mann-

schaftsführer Gundelach, dass seine

taktische Marschroute, mit den Dop-

peln Ert/Wendler und Gundelach/

Hirsch zum Erfolg zu kommen, bes-

tens aufging. Doch in den Einzeln

zeigte sich der Tabellenerste dann

Preis zum
Abheben

VELDEN — Anlässlich des 25-

jährigen Jubiläums der Schützen-

gruppe des Veldener Soldaten-

und Reservistenvereins wird das

Vergleichsschießen des Kreisver-

bandes Hersbruck-Lauf des

Bayerischen Soldatenbundes von

Samstag, 16. März, bis Samstag,

23. März, in Velden ausgetragen.

Erstmals kann dabei jeder Teil-

nehmer an einem zusätzlichen

Glückspreisschießen (Einsatz: 5

Euro) teilnehmen. Mit fünf

Schuss (Luftgewehr) auf eine

Zahlen-Glücksscheibe sind

Auf den Sieger des Glückspreis-

schießens wartet ein Rundflug.

Rundflüge mit dem Motorsegler

der Luftsportgemeinschaft Hers-

bruck zu gewinnen. Der Sieger

darf 30 Minuten lang die Heimat

aus der Luft betrachten, der

Zweitplatzierte immerhin noch

15 Minuten. Der dritte Platz wird

mit 25 Euro belohnt.

Meldungen bis 10. März durch

die Vereine des Kreisverbands an

Kreisschießwartin Margot Nast,

Bayreuther Straße 18, 91220

Schnaittach, Telefon 09153/4102.

Die F2-Jugend des SV Offen-

hausen ist frischgebackener

Hallenkreismeister: Nach

zwei Vorrundenturnieren qua-

lifizierte sich der Nachwuchs

des Sportvereins für die End-

runde der Kreismeisterschaft

in der Aischgrundhalle in

Adelsdorf. Nachdem die klei-

nen Hammerbachtaler ihre

drei Vorrundenspiele gewon-

nen hatten, schalteten sie im

Halbfinale auch den ASV Peg-

nitz mit 2:1 aus. Im Finale tra-

fen sie dann auf den TV 48 Er-

langen. Angefeuert von ihren

mitgereisten Fans, trotzten

sie den Nachwuchskickern

aus der Unistadt nach der re-

gulären Spielzeit von zehn Mi-

nuten ein 1:1 ab und gewannen

das nun folgende Siebenmeter-

Schießen mit 6:5. Bester Laune

fuhren die kleinen Hammer-

bachtaler mit dem Vereinsbus

zurück nach Offenhausen. Un-

ser Foto zeigt die strahlenden

Sieger Lukas Eberhard, Jonas

Stiegler, Stefan Zagel, Trainer

Oliver Völkel (hinten v. links),

Fabian Hirschmann, Timon

Buchner, Leon Maderer, Se-

bastian Schmidt und Mario

Kolb (vorne v. links). Wegen

Krankheit in der Endrunde nicht

dabei waren Lennart v. Haßelt,

Moritz Völkel, Paul Worfler, Ma-

nuel Kutzer, Fabian Gerhard

sowie Jonas Profoß.

Foto: privat

weitgehend unbeeindruckt und hat-

te die Partie bereits nach den ersten

drei Einzelerfolgen wieder im Griff.

Einen Glanztag erwischte Paul

Vogt, der seine Spiele ruhig, konzen-

triert und überlegt zweimal mit ei-

nem 3:0-Erfolg abspulte. Gundelach

hatte noch die Chance zur Ergebnis-

kosmetik, unterlag jedoch seinem

Kontrahenten im fünften Satz mit

9:11 und besiegelte damit die ver-

diente 4:9-Niederlage.

In dem nächsten Spiel gegen die

Reserve des Sport-Clubs Nürnberg

(Freitag, 1. März, 20.15 Uhr in der

TV-Turnhalle) stehen dem TV Hers-

bruck hoffentlich wieder alle Spieler

zur Verfügung. Nach dem bisher

hervorragenden Saisonverlauf

möchten die Turner nun zumindest

den dritten Tabellenplatz erreichen.

Mit den Maxvorstädtern aus Nürn-

berg kommt ein Gegner, den das

Team schlagen sollte – schließlich

spielt man daheim freitags.

HC-Minis mischen voll mit

Gleich mit zwei Mannschaften sind die

Handball-Minis des HC Hersbruck

beim Turnier der HSG Erlangen/ Nie-

derlindach vertreten gewesen. Die M2

spielte gegen Forchheim und in der

zweiten Partie gegen den Gastgeber.

Die Mädels und Jungs setzten sich da-

bei mit ihrem handballerischen Können

gut in Szene, mussten aber auch be-

weisen, dass der Zusammenhalt einer

Mannschaft sehr wichtig ist. Das Team

mit Jule, Jana, Tobias, Simon, Luisa,

Cosima, Alexander und Jessy spielte

jedenfalls mit viel Spaß ein gutes Tur-

nier. Auch die M3 startete voll durch.

Gegen Forchheim zeigte sie durch gu-

tes Zusammenspiel eine torreiche Par-

tie. Und auch gegen Altdorf bewiesen

Sarah, Emma, Theo, Emily, Levin, Ni-

na, Britta und Finn mit Spaß am Spiel,

dass sie voll mithalten können. Ihren

Fans wollen die kleinen Ballzauberer

am Sonntag, 10. März, von 13 bis 17

Uhr in eigener Halle noch einmal ihr

Können demonstrieren. Fotos: privat

Kegeln

Wichtiger Schritt zum Titel

AMBERG (enm) — Ein wichtiger

Schritt im Kampf um den Titel der

Kreisklasse Amberg ist dem SKK

Etzelwang bei GHBF Amberg II ge-

lungen. Nach einer geschlossenen

Mannschaftsleistung gewannen die

Schwarz-Gelben klar mit 2619:2508,

und weil gleichzeitig Verfolger RW

Hirschau II verlor, haben sie nun

vier Punkte Vorsprung. Bereits die

Starter mit Aushelfer Michael Lösch

(422:400) und Guido Heinl (435:409)

brachten ihr Team mit 48 Holz in

Führung, die das Mittelpaar Andre

Trabs (422:422) und der Tagesbeste

Jürgen Lösch (459:441) auf 66 Holz

ausbauten. Auch den stark aufspie-

lenden Sebastian Wismeth (440:392)

und Michael Plößel (441:444) hatte

Amberg wenig entgegenzusetzen.

„Dritte“ überzeugte

AMBERG (enm) — Die dritte

Mannschaft des SKK Etzelwang un-

terlag bei Tabellenführer Blau-Weiß

Amberg trotz einer guter Leistung

mit 1620:1681. Dabei überzeugten

nicht nur die drei aufgebotenen Ju-

gendspieler (Thomas Heinl 378:448,

Oliver Niebler 410:438, Reinhard

Janda 413:393, Michael Übelacker

419:402).

Rückstand zu groß

SCHWANDORF (enm) — Die ge-

mischte Damenmannschaft des SKK

Etzelwang hatte die schwere Auf-

gabe bei Tabellenführer TSV

Schwandorf zu lösen, der mit

1540:1493 zwar besser war, aber

nicht unschlagbar. Die Starter

Hans-Peter Bernd (320:367) und Ste-

phanie Plößel (329:435) gerieten mit

153 Holz in Rückstand, den Doro-

thea Wismeth (389:334) und die

Spielbeste Angela Lösch (455:404)

beinahe noch aufgeholt hätten.


